Vorgaben und Rechtsgrundlagen
· Als autonomes Recht erlassen die Unfallversicherungsträger Unfallverhütungsvorschriften (SGB VII § 15)
· Zur Rettung aus Gefahr und zur Ersten Hilfe haben Unternehmen dafür Sorge zu tragen, dass erforderliche Einrichtungen, Sachmittel und erforderliches Personal zur Verfügung stehen (BGV A 1 UVV § 24).
· Unter Berücksichtigung betrieblichen Verhältnisse haben Unternehmen dafür Sorge zu tragen, dass Rettungsgeräte und Rettungstransportmittel bereitstehen (BGV A 1 UVV § 25). ª Kommentare siehe BG-Regeln BGR-A 1 § 24 und 25, Abschnitt 3.
· Unternehmer entscheiden über Art, Menge und Aufbewahrungsort. Erfolg und Güte der Ersten Hilfe hängen von der Wahl der richtigen Hilfsmittel ab. Art, Menge und Aufbewahrungsort des Erste Hilfe-Materials orientieren sich an die Betriebsgröße, den betrieblichen Gefahren und der Betriebs-Struktur und -Ausdehnung (s.u.). ª Weitere Informationen siehe BG-Information 509 Erste Hilfe im Betrieb, Kapitel 5.3 bis 5.7 sowie Anhang 1 und im ASR A4.3.
· Innerhalb eines Betriebes können Risiken, Verletzungsgefahren und damit Anforderungsprofile an eine
[bookmark: _GoBack]Erste Hilfe-Ausrüstung unterschiedlich sein und von Branche zu Branche variieren. Dem Unternehmer obliegt die Verantwortung darüber zu entscheiden und für die richtige Auswahl des Erste Hilfe-Materials zu sorgen.
· DIN-Normen sind lediglich ein Hinweis auf die Minimalanforderungen hinsichtlich Ausstattungsmenge und Ausstattungsqualität. Bei z. B. Verbandskästen gelten DIN 13 157 und DIN 13 169 als Basisausstattung. Höhere Ausstattungsqualität und umfangreichere Inhalte sind jedoch gerade bei Verbandstoffen empfehlenswert.
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Kleiner Verbandkoffer mit Verbandstofffiillung nach DIN 13 157

Venwaltungs- und Handsisbetrisbe 1 bis 50 Beschatigte 1 Verbandkasten DIN 13 157
Herstellungs- und Verarbeitungsberiebe 1 bis 20 Beschatigte 1 Verbandkasten DIN 13 157
Baustellen 1 bis 10 Beschatigte 1 Verbandkasten DIN 13 157

GroBer Verbandkoffer mit Verbandstofffiillung nach DIN 13 169

Venwaltungs- und Handsisbetrisbe 51 bis 300 Beschatigte Verbandkasten DIN 13 169
je 300 weitere Beschaftigte zusatzl. 1 Verbandkasten DIN 13 169
Herstellungs- und Verarbeitungsbetriebe 21 bis 100 Beschatigte Verbandkasten DIN 13 169
Je 100 weitere Beschaftigte zusatzl. 1 Verbandkasten DIN 13 169
Baustellen 11 bis 50 Beschattigte Verbandkasten DIN 13 169

Je 50 weiters Beschattigte zusatzl. 1 Verbandkasten DIN 13 169




